
www.boschpartner.de

Bosch & Partner GmbH

Büro München

Pettenkoferstraße 24

80336 München

Büro Hannover

Lortzingstraße 1

30177 Hannover

Büro Herne

Kirchhofstr. 2c

44623 Herne

Büro Berlin

Kantstraße 63a

10627 Berlin

6. Bürgerdialog Erneuerbare Energien im Wurzener Land KulturGUT Thallwitz, 28.04.2025

Vorgehensweise und Ergebnisse der Solarfreiflächenanalyse

Dr. Dieter Günnewig



Solarfreiflächenanalyse und Gebietssteckbriefe

Bürgerbeteiligung Erneuerbare Energien im Wurzener Land, 28.04.2025, KulturGUT Thallwitz

Vorgehensweise

1. Raumanalyse auf Basis aktueller Daten

2. Kriterienkatalog mit Gemeindevertretern abgestimmt

3. Raum- und Potenzialanalyse (GIS) für verschiedene Szenarien

4. Anlagekonzept „Standardsolarpark“ und „Mehrfachnutzung“ 

(Agri-PV)

5. Gutachterliche Vorschläge für das Nutzungskonzept unter der 

Rahmenbedingung einer quantitativen Zielgröße

6. Beispielhafte Sichtbarkeitsanalysen

7. Auswahl und Bewertung von potenziell geeigneten Flächen / 

Gebietssteckbriefe
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Räumliche Daten, Kriterien und Raumanalyse

Ausschlusskriterien = sehr hoher Raumwiderstand

Die Errichtung und der Betrieb von Solarfreiflächenanlagen sind aus tatsächlichen und/oder rechtlichen 

Gründen ausgeschlossen.

Abwägungskriterien (Stufe 1 und 2) = hoher bzw. mittlerer Raumwiderstand

Der Bau von Solarfreiflächen ist aus rechtlichen und tatsächlichen Gründen zwar generell möglich ist, 
allerdings mit mehr oder weniger hohen Restriktionen verbunden. Diese Bereiche werden 

- entweder vorsorglich und begründet ausgeschlossen (Abwägungskriterien Stufe 1 = sehr gewichtiger 

Belang) oder 

- in einer Reihung von Potenzialflächen entsprechend eingeordnet (Abwägungskriterien Stufe 2 = zu 

berücksichtigender Belang). 

Gunstkriterien

Besonders geeignete Bereiche (bspw. gering wertiger Böden, günstige Netzanschlussbedingung, EEG-
Förderkriterium)
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Verfügbarkeit geeigneter Flächen / Planungskarte

Kulisse enthält keine

- hochrangigen Naturschutzflächen

- Überschwemmungsbereiche und 

Wasserschutzgebiete Zone I/II

- Schutzwürdige Bodenfunktionen, 

z.B. Ackerzahl > 60

- Landschaftsschutzgebiete

Günstig sind z.B.

- Ackerzahl <= 50

- Ackerzahl <= 60 für Agri-PV

- Streifenabschnitte entlang ICE-

Strecke

- bestimmte EEG-geförderte 

Standorttypen

- Projektideen auf bestimmten 

Gewässern und am Radweg
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Anders als beim Wind gibt es für PV keine verbindlichen Zielwerte für den Ausbau. 

Die verantwortlichen Akteure, vor allem die Kommunen, können eigene Entscheidungen treffen.

Überlegungen beruhen überschlägig auf der Annahme: 1 ha Flächenbedarf je 1 MW Leistung.

Deutschland: 

▪ bis 2040 (für ca. 200 GW Freiflächen-PV) ca. 0,5 Prozent der Gesamtfläche benötigt. 

▪ Bezogen nur auf die verfügbaren Landwirtschaftsfläche entspricht das 0,9 -1,2 % bis 2040. 

Wurzener Land:

▪ Vorschlag für ein Mindestziel bis 2040: 

-> 1,2 % der vorh. Landwirtschaftsfläche = 235 ha (davon sind 93 ha bereits bebaut).

▪ ein weitergehender Zielbeitrag von über 2 % der landwirtschaftlichen Flächen = rd. 400 ha wäre 

raum- und umweltverträglich umsetzbar 

▪ ca. ein Drittel der Fläche wird für Agri-PV angenommen. 

Vorschlag für ein Ausbauziel Freiflächen-PV
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• Ausgangskulisse Szenario 2 für „klassischen“ Solarparks. 

Potenzialflächenkulisse mit größtmöglicher Umweltvorsorge und 

Konfliktminimierung.

• Vertiefte Einzelbeurteilung von Vorschlägen für geeignete Flächenumrisse

• Zusätzlich einzelne bekannte Interessengebiete

Für diese Flächen wurden zusätzlich eingeschätzt:

− artenschutzrechtliche Belange

− denkmal- und bodenschutzrechtliche Aspekte

− Netzanschlussbedingungen

− landschaftsbezogene Konflikte

− Ausweisungen zur Windenergienutzung (geltender Regionalplan!)

Vorgehensweise Einzelflächenprüfung / Gebietssteckbriefe (Juni 2024)
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Vorgehensweise Einzelflächenprüfung ausgewählter Flächen - Gebietssteckbriefe (Juni 2024)

50 Gebietssteckbriefe 

für Flächen im Umfang von 

insgesamt 1.128 Hektar

Auswahlkriterien:

- „günstig“ für PV-

Freiflächenanlagen

- bekannte Interessengebiete
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Inhalte der Einzelflächenprüfung

➢ Rang 1 bzw. (1): besonders geeignet bzw. Teile besonders geeignet 271 ha

➢ Rang 2 bzw. (2): geeignet bzw. Teile geeignet 488 ha

➢ Rang 3: bedingt geeignet 368 ha
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Beispiel 1 für einen Gebietssteckbrief – Fläche 19
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Abschluss mit Landschaftsbild

Vielen Dank fürs Zuhören!
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